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Offenhausen, den 27.04.2020 

 
 
Liebe Eltern, 
 
nach drei Wochen „Lernen zuhause/Homeschooling“ ist es uns ein großes Bedürfnis, 
Ihnen unseren Dank auszusprechen … 
… für Ihre unaufgeregte Bereitschaft, sich auf die aktuellen besonderen Gegebenhei-

ten einzustellen, 
… für Ihre intensive Unterstützung Ihrer Kinder bei deren schulischen Aufgaben, 

während Sie gleichzeitig Ihre eigenen häuslichen sowie beruflichen Abläufe be-
werkstelligen müssen, 
und 

… für Ihre äußerst wertschätzenden Worte für jede Kollegin sowie die Schulleitung!  
 
Ein gesonderter Dank geht an Herrn Jaster und die einzelnen Klassenelternsprecher, 
die uns gemeinsam Ihre Informationen  gesammelt, gebündelt und zuverlässig zuge-
sendet haben. 
 
Wir möchte Ihnen hier eine kurze Zusammenfassung Ihres Feedbacks zum bisheri-
gen „Lernen zuhause“ geben: 
 
 Homeschooling – Wie hat es bisher geklappt? 

 
 Die meisten Familien sind damit gut klar gekommen (Aufgaben, Pensum, …). 
 Die Aufgabenübersicht in Form von Wochenplänen ist gut umsetzbar und 

lässt u.a. auch eine freie Einteilung zu. 
 Seine Klassenkameraden und seine Lehrerin nicht treffen bzw. sehen zu kön-

nen, wirkt sich entsprechend auf die Stimmung und die Motivation aus – Aus-
sage von Kindern: 
„In der Schule gemeinsam was lernen ist viel schöner!“ 

„Alleine zuhause macht das gar keinen Bock …“ 
 
 
 
 
 
 



  

 
 Videokonferenz – Sind die Voraussetzungen dafür gegeben? 

 
Die Meinungen gehen hier auseinander! 
 Gesehen wird eine Chance, neues Wissen fachlich fundiert einheitlich zu ver-

mitteln. 
 Der Umgang mit digitalen Medien wird gefördert. 
 Der soziale Kontakt zwischen Lehrerinnen und Schülern und der Schüler un-

tereinander kann gefördert und unterstützt werden. 
 Die technischen Voraussetzungen sind nicht in allen Familien gegeben. 
 Ein hoher Zeitaufwand wird befürchtet. 

 Sie ist für viele Eltern mit dem beruflichen Alltag zeitlich nicht oder nur sehr 
schwer vereinbar. 

 
 
 Materialpakete – Kann eine Materialversorgung auf diese Weise klappen? 

 
 wird durchweg positiv bewertet 
 zeitliche Flexibilität gewünscht 

 
 
In Anlehnung an „never change a running system“ möchten wir grundsätzlich an be-
währte Abläufen ansetzen und diese durch Ihre äußerst wertvollen Rückmeldungen 
optimieren. 
 
 
 
In einer Konferenz haben wir daraus vorerst folgendes Konzept für die nächste 
Homeschooling-Zeit erarbeitet: 
 

 Die Versorgung der Schüler mit Lernmaterialien findet in den Klassen indivi-
duell über 
 

o unterschiedliche digitale Medien (wie Schulamts-Infoportal, E-Mail, 

WhatsApp, …) strukturiert mit Hilfe von Wochen- bzw. Tagesplänen und 

o Materialpakete, die die Lehrkräfte individuell zusammenstellen, statt. 

 

 Der uns allen so wichtige direkte Kontakt mit den Schülern und Eltern wird 

weitergeführt bzw. ergänzt über 
 

o schriftliche Kommunikationsmedien (E-Mail, WhatsApp, Schulamts-

Infoportal, …) 

o mündliche Kommunikationsmedien (Telefon, Videogespräche bzw. -

konferenzen) 

 Dabei steht der persönliche Kontakt zu den Kindern im Vordergrund! 

 Videokonferenzen sind freiwillig (evtl. in Kleingruppen zu unterschiedli-

chen Zeiten) 

 



  

 Rückmeldung / Feedback ist möglich 
 

o auf digitalem Weg (E-Mail, Schulamts-Infoportal, …) 

o durch Materialpakete 

o durch Korrektur der Schülerarbeiten 

o durch kleine unbenotete (!) Lernzielüberprüfungen  

 

 Neue Unterrichtsinhalte einzuführen und zu erlernen werden  
 

o unterstützt durch ausführliche Erklärungen seitens der Lehrkraft und/oder 

o durch ausgewählte Erklär-Videos. 

 

 
 
Wir hoffen, Ihnen einen guten Einblick und Leitfaden für die nächste Phase des „Ler-
nens zuhause“ hiermit geben zu können. 
 
Für Fragen bzw. einen Austausch stehen wir Ihnen weiterhin gerne zur Verfügung. 
 
Alles, alles Gute! 
 
 
 
Ihr gesamtes Kollegium der Grundschule Hammerbachtal, 
 

 


